
Herzlich Willkommen

zum Vortrag

Projektmanagement –

So einfach wie telefonieren!

Wolfgang Holler

Haus Weilgut GmbH
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Haus Weilgut

Software und Services für CRM, Projektmanagement und Mind Map

§Gründungsjahr 1985

§Geschäftsführer Wolfgang Holler

§ Stammkapital: 250.000 Euro

§ Umsatz: 2,4 Mio Euro

§ 28 Mitarbeiter

§ seit 1989 Entwicklung von Groupware Standard-Paketen

§ Firmensitz in Ettlingen bei Karlsruhe

§Niederlassungen in Münster, Bern (Schweiz) und Berlin (ab 1.10.2008)

§ Vertriebspartner in Deutschland, Österreich, Schweiz, Italien, 
USA, Chile und Holland

§ IBM Advance Partner

§ Über 400 CRM-Suite Kunden mit mehr als 40.000 Usern

§ Über 150 MindPlan Kunden mit mehr als 7.000 Usern
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Warum ein neues 
Mind Map & Projekt-

Management ?

Projektmanagement - so einfach 
wie telefonieren!
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Warum ein neues Mind Map & 
Projekt-Management? 

§ Mind Map darf mit der Präsentation nicht enden

§ Weiterführung der Mind Map in Planung, Umsetzung 
und Controlling

§ Projektmanagement und Mind Map in einem Tool

§ Paralleles Arbeiten in einer Mind Map- und einem Gantt-Editor

§ gemeinsames Nutzung von Mind Map bzw. Projekt unabhängig 
vom Standort und Mitarbeiter

§ Verwalten und Verteilen von Anhängen, Dokumenten, Dateien, Web-Seiten 
und beliebigen Notes Verknüpfungen in der Map

§ Integration des persönlichen ToDo- und Termin-Managements

§ Integriertes Dokumenten-Management

§ Integriertes Agenda- und Meeting-Management für die Vorbereitung und 
Protokollierung von Abgabe- und Abnahmebesprechungen inkl. der Aufnahme 
von Change Requests, Kundenproblemen und sonstigen Anforderungen.



5

Projekt
Ist nicht gleich

Projekt!

Warum ein neues Mind Map & 
Projekt-Management?



6

Eine allgemein gültige Definition hat sich nicht durchgesetzt

Gemeinsame Merkmale von Projekten:

§bringen Veränderungen

§abgegrenzte Vorhaben, einmalig terminiert

§sind eine Innovation und stoßen an die Grenzen des 
Machbaren (technologisch, organisatorisch)

§sind komplex

§schwierig zu planen und zu steuern

§brauchen außerordentliche Ressourcen bzgl. Wissen, Personal, 
Finanzen

§weisen verschiedene Risiken auf: finanziell, personell, 
fachlich, terminlich

§verlangen eine eigene Projektorganisation: »Projekte sind 
Organisationen»

Quelle: Handbuch Projektmanagement, Springer-Verlag 

Was ist ein »Projekt»?
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Somit könnte eine allgemeine Definition lauten:

Quelle: Handbuch Projektmanagement, Springer-Verlag 

Wenn ein einmaliges, bereichsübergreifendes Vorhaben zeitlich 

begrenzt, zielgerichtet, interdisziplinär und so wichtig, kritisch und 

dringend ist, dass es nicht einfach in der bestehenden 

Linienorganisation bearbeitet werden kann, sondern besondere 

organisatorische Vorkehrungen getroffen werden müssen, dann 

handelt es sich um ein Projekt. 

Definition »Projekt»
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... bei dem, was Unternehmen »Projekte»

nennen, ist das meistens nicht der Fall: 

§Mitarbeiter-Vollversammlung

§Messeauftritte

§Events zur Produkteinführung

§Einführung eines Intranets

§Weihnachtsfeier

§Ablage optimieren

§...

Konsequenz
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Die meisten Profi-Tools  
passen nicht !

§ Typisches PM-Tool erwartet den Profi

§ PM-Tools zu teuer und zu komplex, erfordern 
intensive Schulungen

§Mitarbeiter unter Zeitdruck vertrauen lieber den 
gewohnten Tools

§Vorhandene Office-Tools lassen sich nur bedingt 
»umbiegen» zu PM-Tools

§Meeting-Management separat vom Projektplan: 
keine Kopplung zu zeitlichen Verschiebungen

§ ...

Konsequenz
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Ein einfaches Werkzeug für Alle

1. Lotus-Notes öffnen

2. Planungstool starten

3. Projekt aufsetzen

4. Ablageort auf Datenbank definieren

5. Sofort für alle Beteiligten 
verfügbar:Projekt-Struktur, -Plan 
und -Aufgaben

6. Alle benötigten Office-Dokumente 
in der Anwendung öffnen

7. Informationsverteilung in der 
Anwendung steuern

8. Optimales Controlling von 
Geschäfts- und Projektprozessen 
im »daily business»

§E-Mail
§Kalender
§Team Room
§Ablage

Lotus Notes

§MindMap
§Gantt
§Controlling

MindPlan

Kalkulation

Prosa

E-Mail,
Kalender

Team
Room

PM
Tool

Mind
Map

Lauf-
werke

Projektmanagement - so einfach 
wie telefonieren!
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Ein typisches
Praxisbeispiel:

Projektmanagement
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Projektauftrag:
Konzept, Planung und Durchführung eines 
Kommunikations-programms zur 
Einführung eines neuen Produktes

Wesentliche Programmbestandteile:
Kunden-Event
Presse-Beteiligung
VIP-Gala
Flankierende Werbemaßnahmen

Auftraggeber:
Geschäftsleitung

Projektmanager:
Hans Weilgut, Produktmanager

Projektmitarbeiter:
Silvia Rüstig, Marketing/Event-Management
Stefan Textig, Marketing/Presse-Referent
Karin Bildmann, Marketing/Corporate Design

Partielle Mitarbeit:
Walter Wuchtig, Verwaltung

Pain Points:
§ zusätzlich zum alltäglichen Geschäft und 
weiteren »Projekten»

§ unklar, was zu machen ist 
(Aufgaben, Struktur, Zeitplan, Organisation)

§ aufwändige Planung

§ interdisziplinäre Einbindung von Ressourcen

§ typischerweise wenig Projekt-Management-
Know-how oder ungeübt

§ wenig Investition in umfassendes PM-Wissen 
möglich 

§ nur mit Office-Tools zu arbeiten wird auf Dauer 
mühselig

§ Change Requests: aufwändiger als gewünscht

§ Risiken zu wenig berücksichtigt

Unser Projektbeispiel
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MindPlan Map Editor

Ideen visualisieren und konzipieren 
(z.B. für Brainstorming, Events, Besprechungen, Projekte etc.)

Konzepte allein oder im Team gestalten, planen und koordinieren

Informationen weltweit verteilen und koordinieren



14

MindPlan Gantt Editor

Weiterführung der Map-Ideen in die konkrete Planung und Umsetzung

Planung von Aktivitäten und Zeiten
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Planung der Ressourcen

Planung von Aufgaben und Ressourcen 

Koordination von Mitarbeitern und Vorgängen

Ressourcen-Übersichten und individuelle Auswertungen
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Teammitglieder im Überblick
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Einsatzgebiete

Weilgut MindPlan
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MindPlan Einsatzgebiete

§ Ideenpool

§ Persönliche Aufgaben-Organisation

§ Projektmanagement im Team
Konzeption und Visualisierung des Projektes 
Verwaltung und Steuerung von Projekt-Ressourcen
Verwaltung aller Ergebnisse, Kontaktadressen, Verträge, Präsentationen, Kalkulationen usw.
Aufzeichnung von Problemen, Anforderungen, Ideen im laufenden Betrieb
Umfangreiche, Projektspezifische Auswertungsmöglichkeiten

§Meetingmanagement 
§ Vorbereitung von Meetings und Ergebnisdokumentation 

§ direkter Versand von Aufgaben per Mail und Nachverfolgung des Arbeitsfortschritts

§Marketing & Vertriebsplanung

§ Zentrale Datei- und Dokumentenablage

§ Zentrale Wissensmanagementplattform im Unternehmen

§ Übersicht der im Unternehmen vorhandenen Notes-Datenbestände

§ Software-Dokumentation

§…..



Weilgut MindPlan 
Live Demo

www.mindplan.de


